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Aus der Stadt Halle
Reue Verdoppelung der Kohlenpreiſe

Auf 180 000 Mark
Heute nachmittag findet bei der Preisprüfungsſtelle im Ver

ein mit der Ortskohlenſtelle eine Sitzung ſtatt die über eine Er
höhung der Kohlenpreiſe beſchließen wird Wie wir hören iſt
zu erwarten daß der Brikettpreis von morgen ab um etwa
100 Prozent heraufgeſetzt wird und der Zentner danach auf rund
180 000 Mark zu ſtehen kommt Auch der neue Milchpreis
iber den heute vormittag beſchloſſen wird dürfte in Anbetracht
der mit unheimlichen Schritten vorwärtsſchreitenden Verteuerung
der Produktionskoſten eine unerwartet ſtarke Steigerung erfahren
da der Stallpreis ſich zurzeit bereits nahezu auf das Doppelte des
zegen wärtigen Kleinverkaufspreiſes ſtellt Die näheren Zahlen
verden morgen mitgeteilt werden
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Der Monat Juli weiſt ein bisher noch nicht feſtgeſtelltes Fort
chreiten der Teuerung auf Der Lebenshaltungskoſtenindex er
eichte im Durchſchnitt Juli das 32 588fache und liegt ſomit um86 4 Prozent über dem Durchſchnitt des Juni der 8434 betragen
jatte Demgegenüber machte die Entwertung der Mark am
dollardurchſchnittskurs des Berichtsmonats gemeſſen nur 217 12
Prozent aus ſo daß ſich der Binnenwert der Mark be
onders ſtark verſchlechtert hat Während in der erſten Juliwoche
ine 39prozentige in der zweiten eine 29prozentige Teuerung zu
erzeichnen war und in der dritten Woche eine Steigerung der
ebenshaltungstoſten um 28 4 v H in der vierten um 16 3 v H
egenüber der Vorwoche feſtgeſtellt werden konnte brachten die
etzten drei Tage als Durchſchnitt berechnet nochmals die beſonders
ohe Steigerung um 75 v H ſo daß gerade durch dieſe gewaltigen
dreissuſchläge der letzten Tage der Monatsdurchſchnitt auf
6 Notierungen nach oben beeinflußt wurde Am ſtärkſten ſind
m Laufe des Berichtsmonats wiederum die Ernährungskoſten
mporgeſchnellt deren Monatsinder vom 12 009fachen im Juni
uf das 51 869fache im Juli d h um 3182 Proz ſtieg dann folgen
nrit einem 312proz Steigerungsgrad die Verkehrskoſten deren
Neßziffer von 5455 auf 22 476 emporging An dritter Stelle ſteht
ie Koſtenſteigerung der kulturellen Bedürfniſſe mit82 Proz von 8197 auf 31 325 Den geringſten Grad der Ver
euerung erfuhren die Wohnungskoſten von einer 240fachen Frie
ensmiete im Juni auf eine 320fache im Juli das heißt um
3,3 Prozent

Der neue Brofpreis
Der Kreisausſchuß des Saalkreiſes hat für ſeinen Bezirk

en Preis für das 1800 Gramm ſchwere Roggenbrot auf
3 000 Mark feſtgeſetzt Für die Stadt Halle erfolgt die
deufeſtſetzung erſt heute doch iſt damit zu rechnen daß ein
hnlicher Preis beſchloſſen wird

Die Skraßenbahnfahrt 4000 5000 Mark

Halle hat die billigſte Straßenbahn
Von morgen ab werden die Straßenbahnpreiſe wieder erhöht

zwei Teilſtrecken koſten dann 4000 Mark mehr als zwei Teil
recken 5000 Mark Wer ſich ein Fahrſcheinheft kauft hat 10 Proz
abatt fährt alſo zwei Teilſtrecken für 3600 mehr als zwei Teil
recken für 4500 Mark Andere Städte haben wie das ja
ei der rapide wachſenden Teuerung die notwendigerweiſe Lohn
rhöhungen zur Folge hat ſelbſtverſtändlich iſt in den letzten
agen gleichfalls die Preiſe erhöhen müſſen Jn Halberſtadt
ſtet z B die Straßenbahnfahrt 5000 Mark in Leipzig iſt man
uf 10 000 Mark angelangt Aus einer Ueberſicht über Straßen
ahnfahrpreiserhöhungen die uns vorliegt ergibt ſich daß man

Halle die niedrigſten Sätze hat Halle hat tatſächlich die
illigſte Straßenbahn in Deutſchland Selbſtverſtändlich können
ie billigen Preiſe nur gehalten werden wenn der Verkehr nicht
rückgeht

Lohnnachzahlung im Handels und Transportgewerbe Da
e Reichsindexziffer vom 16 bis 30 Juli eine Steigerung um

3 Prozent nachweiſt ſo werden laut tariflicher Vereinbarung
iſchen Arbeitgeberverband und Verkehrsbund die für die Woche
m 28 Juli bis 3 Auguſt feſtgeſetzten Lohnſätze aller Art noch
m weitere 45 Prozent erhöht Die Geſamtzulage be
ägt deshalb in genannter Woche ſtatt 100 Prozent nunmehr
5 Prozent auf alle Lohnſätze die bis zumJuli Geltung hatten Lohnverhandlungen für die
it ab 4 Auguſt finden zwiſchen den Tarifparteien kommenden
ittwoch ſtatt

Die neue Bierſteuererhöhnng Am 1 Auguſt iſt das neue
ierſteuergeſetz in Kraft getreten Die Steuerſätze betragen vor
ufig 20 500 bis 25 000 Mark für 1 hl Vollbier Von dem Bier
s ſich am 1 Auguſt außerhalb der Brauereien im Beſitz von
ierhändlern Wirten Kantinen uſw befindet iſt eine Nachſteuer
entrichten die für Einfachbier 10 479 Mark für Schankbier

178 Mark für Vollbier 20 958 Mark für 1 hl beträgt Nach
uerfrei ſind Vorräte von nicht mehr als 2 hl angebrochene
fäße werden hierauf nicht angerechnet
Große Aufregung ſchuf geſtern in einem Zuge der Strecke
öthen rHalle ein Reiſender der plötzlich in dem dichtgefüllten Ab
l in dem er ſaß aufſprang die Tür aufriß und ſich den Kopf
rnüber zum Zuge hinausſtürzte Die Fahrgäſte waren zunächſt
rr vor Schreck dann zogen ſie die Notbremſe und der Zug kam
m Stehen Seltſamerweiſe wurde aber auf der Strecke die
n weithin ſorgfältig abſuchte der Fremde nicht aufgefunden
an kann es ſich nur ſo erklären daß der

einen ſolchen handelt es ſich offenſichtlich bei ſeinem Sprung
r wenig verletzt worden iſt und ehe der in ſauſender Fahrt be
dliche Zug zum Halten gebracht werden konnte ſchleunigſt
ißaus genommen hat Der Zug erlitt durch das Jntermezzo
e kleine Verſpätung

Von der Univerſität Dem Volksnotopfer ſind weitere 23 Mil
nen Markt als freiwillige Spende der Profeſſoren Beamten und
geſtellten überwieſen worden

Bundeskleingartenland Am Goldberg Mitgliederverſamm
g am 6 Auguſt 228 Uhr jm Hardenberg Kaſino Hardenberg
ße 1 ohne Bierzwang Zur Beſtreitung der Unkoſten iſt amaleingang ein kleiner Geldbetrag zu entrichten
Verein ehem Städtiſcher Oberrealſchüler Am Donnerstag

Auguſt abends 6 Uhr Sommerfeſt in der Saalſchloßbrauerei
e gex Beſuch der Mitglieder nebſt Damen erwartet der
rſtand

Die Abſchiedsfeier für die Kölner Sänger die im Anſchluß
den Rheiniſchen Abend im Saale des Zoolog Gartens

Männer Geſangverein Halle 1911 veranſtaltet wurde nahm
z erhebenden a und geſtaltete ſich zu einer herzlichen
rbrüderung zwiſchen Rhein und Saale Der Vorſitzende des
nnerGeſangvereins Herr Treunert begrüßte die große
verſammlung mit herzlichen Worten Er gedachte der an

ſchönen Stunden die uns die Kölner Sangesbrüdereitet haben und die wohl allen unvergeßlich bleiben werden
knüpft hieran die herszlichſte Bitte das Bruderband das nun

en beiden Vereinen geknüpft worden iſt möge Jur dieſe
n enger und kräftiger werden Als äußeres Zeichen

Dankbarkeit überreicht er dem Vorſitzenden des Kölner
erkreiſes im Namen der 1911 eine Plakette mit Widmung
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bewegten rten dankt der Vorſitzende der Kölner Herr
e uer für die unerwartete Ehrung ſeines Vereins dankte

herszlichſt für den ſchönen Empfang und für die liebe

Selbſtmordkandidat

Erſte Beilage der Saale Feitung

Wider Banderole und Nachſteuer
Proleſtlundgebung der Zigarrenhändler 20 halliſche Geſchäfte bereils eingegangen

die RegierungForderung an

Der Verein der Zigarrenhändler Halle u Umgegend Orts
gruppe des Verbandes deutſcher ZigarrenladenJnhaber Sitz
Hamburg hatte ſeine Mitglieder für geſtern abend ins Reumarkt
Schützenhaus zu einer Proteſtverſammlung gegen die Auswüchſe
der Tabakſteuer einberufen Sämtliche ZigarrenladenJnhaber
Deutſchlands ſtreikten geſtern und viele Gaſtwirte hatten ſich
ſolidariſch erklärt und verabfolgten wenigſtens an Fremde keiner
lei Rauchmaterial Das Tabakſteuergeſetz verlangt von den
Händlern daß ſie ordnungsmäßig und in voller Höhe beim Erwerb
verſteuerte Tabakwaren nach verſteuern ſollen wenn die
Mark im Werte ſinkt Dieſe ungerechtfertigte und unſinnige Forde
rung ſtellt den Handel vor Aufgaben die er bei der fortwährend
ſchwankenden Währung nicht erfüllen kann

Herr Heiſe begrüßte in ſeiner Eröffnungsrede u a dieVertreter der Handelskammer des Finanzamtes die Teilnehmer
aus der Umgebung aus Merſeburg uſw Herr Jffland führt
u a aus daß die heutige Schließung der Geſchäfte nicht aus ge
ſchäftlichen Jntereſſen erfolgte Der Tabak iſt ſeit 100 Jahren in
vielen Staaten ein Steuerobjekt Es gibt Anbauſteuern Mono
pole Wertſteuern und dergl Hier haben wir das Banderole
ſſten Schon vor 30 Jahren wurde eine Tabakſteuer vom Reichs
tag als Beläſtigung des Publikums abgelehnt 1906 begann das
erſte Stadium der jetzigen Steuer Damals kam die Zigaretten
ſteuer Dieſe Steuer iſt zu unſerem Verhängnis geworden 1919
begann der weitere Ausbau der Tabakſteuer Wir ſind keine
Feinde der Beſteuerung an ſich Wir wehren uns gegen das
Banderoleſyſtem und gegen die Nachbeſteuerung Am 1 Avril
1920 trat das Geſetz in Kraft Wir haben die Auswirkung ſchon
damals erkannt Aber es trat eine gewiſſe Lauheit zutage Kon
fjunkturgewinne blendeten Die Fabrikanten waren heimliche An
hänger dieſer Steuer Die Zigorrenfabrikanten beſonders hatten
Vorteile von ihr Jhnen wurden Steuerkredite gewährt Jn den
letzten Jahren wo das Zahlungsziel immer kürzer wurde hatte
der Fabrikant ganz beſondere Vorteile Die Geldentwertung und
die feſtgeſetzten Preiſe verminderten unſer Kapital Die Ver
dienſtmöglichkeit erreichte ihr Ende mit der feſtgeſtaffelten Bande
roleſteuer Früher wurden Konſumzigarren und zzigaretten
niedriger beſteuert Heute wird die Konſumzigarre und zigarette
gleichhoch mit der Luxuszigarre verſteuert Das Geſetz wird jetzt
undurchführbar es kann nicht aufrechterhalten werden Es muß
ein neues Geſetz geſchaffen werden das al len Beteiligten gerecht
wird Vielleicht dämmert es ſchon am Regierungstiſch Aber
ſcheinbar haben wir uns geirrt Bis jetzt wird das Syſtem bei
behalten Das Ungerechteſte iſt die Nachſteuer Die Praxis
dieſer Steuer iſt wohl den Herren der Regierung ſelbſt nicht be
kannt in ſeiner koloſſalen Umſtändlichkeit Stundenlang muß man
auf den Zollämtern ſtehen bis die Formalitäten erfüllt ſind
Glatte Erledigungen erfordern eine Stunde Zeit

Oft muß man am nächſten Tag wiederkommen Nach 3 Tagen
Tabak muß nun etwas abiſt die ganze Berechnung überholt elagern Nach 6 bis 8 Wochen iſt alle Berechnung längſt ganz

anders geworden Ein Paket Tabak das vor einigen Wochen
300 Mark koſtete iſt guf 30 000 Mark geſtiegen Wo ſoll da die
Banderole die fortwährend nachgeklebt werden muß noch hin
geklebt werden

An der Zigarren und Zigaretteninduſtrie hängen noch andere
Jnduſtrien Kleine Fabriken ſind längſt zugrunde gegangen
viele Händler haben ihre Läden an andere Erwerbszweige ab
gegeben Vorſtellungen beim Finanzminiſter hatten nur neue
Drangſale zur Folge Es gibt keine Branche die ſo gehemret
wird wie das Tabakgewerbe Wo bleiben die Zuſicherungen die
dem Mittelſtand bei der Reichsgründung gegeben wurden Die
Steuervorſchriften ſind vielfach undurchführbar Auch das Gaſt
wirtsgewerbe leidet unter der Steuer durch die Nachver
ſteuerung Den Groſſiſten geht es ebenſo Die Nachbanderole war
nicht ſo gedacht wie ſie ſich heute auswirkt Bereits auf dem

Freitag 3 Auguſt 1923

Verſandwege iſt ja der Preis ſchon höher geworden Welch eine
unproduktive Arbeit der Steuerämter hat dies zur Folge Der
Ertrag der Steuer iſt hervorgehoben worden es mögen aber ein
mal die Unkoſten verraten werden die die Eintreibung der Steuer
verurſacht Die Bilanz wird kein Plus ergeben Der Klein
handel hat dieſe Schwierigkeiten am meiſten zu tragen Wir
wollen den Reichsſäckel nicht allein füllen Wie kann dies anders
werden Unſere Hauptorganiſationen haben ſchon beſtimmte
Vorſchläge gemacht Wir dürfen erwarten daß uns möglichſt Hilfe
gebracht wird bevor es zu ſpät iſt Der Handel würde ſich ſonſt
genötigt ſehen ſich nicht mehr an das Geſetz zu halten ſondern
die Preiſe ſo ſtellen wie wir es als Kaufleute für richtig halten

Herr e iſe fordert zu einer Beſprechung auf Ein Vertreter
der Groſſiſten bemerkt daß die heutige Schließung die Behörden
auf die Not des Tabakhandels aufmerkſam machen ſoll Wir ſind
Eegner der Banderole und der Nachſteuer Wir überſchreiten
nicht den Preis bei der Erhöhung ſondern gehen mit der Geld
entwertung und lehnen die Nachbeſteuerung ab Bei dem jetzigen
Syſtem muß das Gewerbe unter den Schikanen der Behörden zu
ſammenbrechen Die Finanzbehörde darf nicht mehr in jedem
kleinen Laden herumkrauchen Sie darf das Wuchergericht nicht
unterſtützen Ein großer Teil der Händler lebt von der Hand in
den Mund Ein hoher Prozentſatz der Erwerbsloſen ſtammt aus
dem Tabakgewerbe Wenn nicht bald eine Notverordnung
erfolgt ſtellen wir uns über das Geſetz hinaus Lebhafter Bei
fall

Ein anderer Redner betont daß der Kampf bisher ohne Er
ſolg geführt wurde Der Staat verſchwendet Milliarden an die
Jnduſtrie Die Steuer iſt eine brutale Geldentwertungsſteuer
Redner bittet beſonders die Preſſe ihren Einfluß geltend zu
machen Auch gegen die Umſatzſte uer wird heftig oppo
niert Es wird wiederholt daß ſich die Demonſtration nicht gegen
die Verbraucher ſondern nur gegen die Regierung wendet Die
Nachbeſteuerung iſt ungeſetzlich da ja kein höherer Verdienſt vor
handen iſt Wir ſtehen uns bei dem höheren Preiſe ja ſchlechter
als bei den niederen Preiſen Da kann von einer Nachbeſteuerung
nicht die Rede ſein Die Regierung hat Liebesgabenpolitik gegen
über der Jnduſtrie getrieben Sie denkt nicht daran von der
Jnduſtrie Nachbeſteuerung zu verlangen Nur dem wird ge
holfen der ſchreit Wir müſſen eben das Geſetz ſabotieren um
unſere Exiſtenz zu ſichern

Ein Diskuſſionsredner ſchlägt eine Fakturenſteuer vor
Die Konfeftionshranche rechnet nach Gold wert Wo bleibt
das für uſs Jn Halle ſind bereits über 20 Geſchäfte ein
gegangen ein Zigarrenhändler ſitzt im Jrrenhaus und einer iſt vor
Kummer einem Herzſchlag erlegen Alle Händler werden ſich
gezwungen ſehen ſich außerhalb des Geſetzes zu ſtellen Man
muß es auf eine Kraftprobe ankommen laſſen Herr Gebhardt
weiſt auf die Zuſage der Reichstagsabgeordneten Hemeter

e li u s und anderer hin und hofft auf voſitive Arbeit Welcher
heſchämender Mittel bedient ſich oft ein Zollaſpirant bei ſeiner
Kontrolle Ein Spitzelweſen hat ſich herausgebildet Früher
ſtellte man uns keine Falle und führte uns nicht auf den Leim
Die Behörde muß in Uniform erſcheinen Weiter wird bemerkt
daß von 20 Zollämtern 19 eine verſchiedene Meinung haben und
die Steuer ſelbſt nicht verſtehen Neun Zehntel der Steuer
dienen dazu die Beamten zu bezahlen

Jmm weiteren Verlauf der ziemlich erregten Diskuſſion werden
die Mängel des Geſetzes ausführlich beſprochen und dasſelbe Maß
verlangt mit dem die Fabrikanten gemeſſen werden Schließlich
wird folgende Entſchließung die auch an den Reichspräſidenten
Reichskanzler u a geſandt wurde einſtimmig angenommen

Entſchließung

Der geſamte Handel mit Tabakwaren wird in der unglaub
lichſten Weiſe durch die Aufrechterhaltung der törichten Beſtim
mungen des Tabakſteuergeſetzes bedrückt Helfen Geſetzgebung
und Regierung nicht bald ſo müſſen wir den verzweifelten Schritt
machen und uns außerhab der Geſetze ſtellen

polle Aufnahme die alle Sänger in Halle gefunden haben und die
über alles Lob erhaben ſei und wohl einzig daſteht Auch der
Kölner Liederkreis wolle das Bruderband feſtigen und glaubt es
am würdigſten damit zu tun daß ſie den Vorſitzenden der
41911 Herrn Treunert ſowie den Liedermeiſter Herrn
Nikol zu ſeinen Ehrenmitgliedern ernennt dem Verein ſelbſt
wurde die Goldene Medaille verliehen Direktor Heydrich
wurde ebenfalls das Ehrengabzeichen überreicht während die
Herren Otto Hienſch und Karl Lehmann von 1911 und
der Vorſitzende der Rheinländer Vereinigung Herr Wieſe
mann das Vereinsabzeichen des Kölner Liederkreiſes erhielten
Es wurden dann noch manche hersliche Worte gegenſeitig aus
getauſcht Nach den ernſten Worten trat gar bald der Kölniſche
Humor wieder in ſeine Rechte Heute in der frühen Morgen
ſtunde dampften die Kölner nach der Heimat zu

Nodernes Theater Jm Mittelpunkt des neuen Programms
ſteht Erna Ariag die wir von ihrem kurzen Gaſtſpiel vom Win
ter her kennen Sie iſt das Medium des Hypnotiſeur Hafner
und vollbringt im Trancezuſtand verblüffende Handlungen Das
Publikum konnte ſich überzeugen daß ſie ſich tatſächlich im hyp
notiſchen Schlaf befindet nur würden wir Herrn Hafner emp
fehlen bei dieſer Probe mehr Rückſicht auf zartbeſaitete Nerven
zu nehmen Neu war eine Art Fernhypnoſe Erna Aria gibt
Name und Geburtsdatum von Perſonen wieder die Herrn Haf
ner ihren Paß zeigen Das Publikum folgte intereſſiert den Vor
führungen aus einem Gebiet das noch wenig erforſcht iſt Jn
den übrigen reichhaltigen Darbietungen iſt Ernſt und Scherz in
wirkungsvoller Abwechſelung vertreten gut ſind auch die zwei
Haltons komiſche Exzentriker

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten
für den 10 Sonntag nach Trinitatis den 5 Auguſt 1923

Sammlung Für die Geſellſchaft zur Beförderung des Chriſtentums
unter dem Volke Jſrael

Kürzungen Abendmahl Kindergottesdienſt Bibelſtunde
u L Frauen 8 Gabriel 10 Knoblauch St Ulrich 8 Ruhmer

10 Heintke St Ulrich Oſt 10 G Betſaal Krondorferſtr 6a Ruhmer
St Moritz 8 Voigt 10 Keller Hoſpital 349 Keller Dom ref
Gemeinde 10 Gabriel Vorbr u A Gabriel 6 Finck Freit 8 Gabriel
Laurentius 8 Gabriel 10 Beyling 113 K Gabriel Montag 8
offener Abend für Männer Gem Haus Gabriel Dienst 8 B Gem

aus Gabriel Stephanus 8 Schlemmer 10 Gabriel 1114 K Finck
t Georgen 8 Witte 10 Giſeke Riebeck Stiſt 10 Franz Diakoniſſen

aus 10 Moehr Paulus 8 Winterberg 10 Voigt Dienst 8 Gemein
chaftsſt St Johannes 8 Mantey 10 Gueinzius Lauchſtädter Str 28
10 Mantey An der Johanniskirche 5 Mittw 81 Stadtmiſſion
4 Waldgottesdienſt in der Heide S Schäfer Dienst S St
Baritholomäus 8 Hellwig 10 Kunitz Freit 8 Bibel Beſprechung Hell
wig St Petrus 10 Hellwig Diemitz 9 Trömel Trotha 10 P
D Jenrich 12 P D Jenrich
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Biſchöfl Methodiſtenkirche Aktus Gebäude der Franckeſchen Stif
tungen Eingang neben Waiſenhaus Apod eke Königſtr 94 Sonntag
vormittag 210 und nachm 6 Uhr Gottesdienſt mit Predigt Vorm
11 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Holzſchuher Mittwoch abends 8
Uhr Verſammlung mit Vortrag von Paſtor Pätzold Hannover Thema
Perſönliche Erlebniſſe in der Türkei und Paläſtina Donnerstag abends
8 Uhr Gottesdienſt mit Predigt derſelbe

Chriſtliche Gemeinſchaft Liebenauer Straße 4 Sonntag 10 Uhr
111 8 Uhr Evangeliſation Donnerstag 8 Uhr B
Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5 Sonn

tag 8 Evangeliſation Montag 8 be für E C jg Männer
Mittwoch 8 Jugendbund für E C ig Mädchen Donnerstag 8 B

Aus ber Heimat
Bureauiratiſcher Unfug

Magdeburg 2 Auguſt Die Oberfinanzkaſſe Oranien Str 1
leiſtet ſich eine Erinnerung wegen 20 Mark Dieſe Erinnerung
koſtet dem Staat ungefähr das Fünfhundertfache wie ſich jeder
mann leicht ausrechnen kann der Arbeitslöhne Materialpreiſe
zwei große Bogen Schreibpapier und ein Umſchlag und Porto

ſätze kennt Da die Beamten des Finanzamtes offenbar nicht die
nötige Entſchlußfähigkeit oder aber die erforderliche Bewegungs
freiheit haben derartigen Unfug zu unterlaſſen wird der Herr
Finanzminiſter ebenſo höflich wie dringend aufgefordert von ſich
aus ſchleunigſt einzuſchreiten

Hkädliſche 500 000 Martſcheine

Erfurt 2 Auguſt Angeſichts der Zahlungsmittelknappheit
hat der Magiſtrat als Notgeld ſchleunigſt 500 000 Mark Scheine
in Druck gegeben die heute ſchon zur Ausgabe gelangen

Der Bergarbeiterſtreit beigelegt
Zuwickau 2 Auguſt Donnerstag früh ſind die Bergarbeiter
im Zwickauer Bergbaurevier reſtlos wieder eingefahren nachdem
die Zugeſtändniſſe der Unternehmer angenommen wurden die
kürzlich an den Schachteingängen angeſchlagen waren Jm
LugauOelsnitzer Revier dagegen dauert der Streik noch an
Seine Beendigung ſoll vom Ergebnis einer für heute angeſetzten
Urabſtimmung abhängig gemacht werden

Gröbzig Ueberfall auf Stahlhelmleute Hier
wurden mehrere Stahlhelmleute die von auswärts zu einer Mo

ne nen dem Rade gekommen waren auf dem Heim
wege von einer Rotte Kommuniſten mit Revolvern und Gummi
knüppeln überfallen und ſchwer mißhandelt Drei Stahlhelmer
erlitten Schußverletzungen Es wäre an der Zeit daß endlich
einmal gegen derartige rohe Störer der Ordnung mögen ſie ſich
nennen wie ſie wollen das Strafgeſetz mit voller Strenge ange
wendet wird

Wörlitz Die ehemalige Herzogsfamilie von
Anhalt hat das Schloß Graues Haus für Ruhrflüchtlinge zu
Verfügung geſtellt und zwar möbliert

Leipzig Tierdiebſtahl im Zoo Jn der Nacht zum
Mittwoch 5 fünf wertvolle Faſanen aus ihren Unterkunfts
räumen geſtohlen worden Der dem Zoologiſchen Garken zuge
fügte Schaden beläuft ſich auf etwa 60 Millionen Mark Es wird
vermutet daß die Tiere lebend weiter verkauft werden

Lützen Einbruch in die Guſtav Adolf Kapelle
Aus der Guſtav Adolf Kepelle iſt von Einbrechern die mehrere
Zentner ſchwere Kirchenglocke geſtohlen worden

Eiſenach Wiederaufleben der Kohlenmeiler
Jn mehreren Teilen Thüringens ſo bei Ummerſtadt ſind neuer
dings wieder Kohlenmeiler eingerichtet Die Schmiede und
Schloſſer die ſeit den 90er Jahren nicht mehr kohlten haben ſich
re u Zeitumſtände gezwungen geſehen wieder Köhlerei zu
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Südamerika je 600 000

Der Dollar unverändert
Berlin z Auguſt Der Tod des Präſidenten Harding

irkte auf die Börſe ziemlich überraſchend Es machte ſich infolge
eſſen eine gewiſſe Unſicherheit geltend Man iſt über den Nach

folger noch nicht unterrichtet doch erwartet man einen für Deutſch
land günſtiger geſinnten Präſidenten Die Goldanleihe der Reichs
regierung übte keinen nennenswerten Einfluß aus Ebenſo
machten ſich keine Nachwirkungen der geſtrigen Diskonterhöhungen
bemerkbar Die Zurückhaltung der Börſe wird noch verſchärft
durch den am Montag zu erwartenden wieder eingeführten Frei
verkehr in Deviſen Man berät zurzeit noch inwieweit man die
Zulaſſung zum Handel mit Deviſen beſchränken will Die Ten
dens am Effektenmartt war ebenfalls uneinbeitlich Die Banken
haben ſich teilweiſe entſchloſſen einen Teil ihres Effeltenbeſitzes
zu veräußern um dieſes Geld zum Kauf von Deviſen zu ver
wenden Die Goldanleihe wird vom Effektenmarkt nicht einheitlich
beurteilt Nennenswerte Verkäufe auf Grund der Goldanleihe
ſind nicht erfolgt Die Werte am Montanmarkt erreichten vor
wiegend den Stand vom 1 Auguſt Schwere Montanwerte hatten
einige Steigerungen zu verzeichnen So ſtiegen Bochumer Gußh

Deulſch Luxemburger vlus 5 Millionenſtahl plus 4 Millionen Ich iburger vlus 2Köln Reu Eſſen plus 1 Million Oberſchleſ Eiſenbahnbedarf

Neue Gummireifenpreiſe Die maßgebenden deutſchen Gummireifen
fabriken haben mit Wirkung vom 1 Auguſt einſchl die Preiſe für
ſämtliche Reifenſorten erhöht Die vom 1 Auguſt ab gültigen Preis
aufſchläge zu den beſtehenden Standardpreisliſten ſind folgende Für
Fahrrad Kraftrad und Hilfskraftrad Decken und ſchläuche 6000 Proz
ſtatt bisher 3200 Proz für Transportſchläuche und Schlauchreifen
6000 Prozent 3200 Proz für Vollreifen 5000 Proz 3000 Autodecken
und ſchläuche 4000 Proz 2400 ſämtliches Zubehör 3500 Proz 2000
Die Notierungen für Reifenreparaturen und Werkſtättengummi wurden um
65 Prozent erhöht Die Koſten für Vollreifenmontage in Höhe von
100 000 Mark bleiben vorerſt beſtehen

Höhere Brennholzpreiſe Den erhöhten Kohlenpreiſen entſprechend ſind
ab Wald Bayern als Angemeſſenheitspreiſe in tauſend Mark je Ster
Brennholz mittlerer Art und Güte unter mittleren Abfuhrverhältniſſen
feſtgelegt worden für Nadelſcheitholz 1a 170 2a 140 Nadelprügelholz
Ja 140 2a 110 Nadelanbruch 90 Nadelreisprügel 70 Buchenſcheitholz
la 200 2a 160 Buchenprügel Ia 170 2a 1530 Buchenanbruch 100
Buchenreſsprügel 80

ccchc Z
Beriner Produktenbericht

Bei ruhigem Geſchäft war die Tendenz am Produktenmarkt
etwas ſtiller Die in ländiſchen Warenbeſitzer halten nach wie vor

plus 3 Millionen hingegen verloren Buderus 600 900 Jlſe auf höhere Preiſe Jn Weizen blieb das Material ſehr knapp und
Berghau 700 000 Rheiniſche Braunkohlen 300 000 Am Kali trotz der höheren Gebote können die Mühlen kaum mit Ware ver
markte machte ſich ein ziemlich ſtarker Rückgang bemerkbar So ſoergt werden Für Roggen wurde ſofort verfügbare Ware etwas
verloren Deutſche Kali 5 Millionen Rückgängig war auch die höher bezahlt Neuer Roggen wurde in bahnſtehender Ware in

r M 4 117 t re meeTendenz am Markte der chemiſchen Werte G für Anilinfabri
kation 150 000 Chemiſche Griesheim 500 000 Oberſchlef
Kokswerte 1,5 Millionen Scheidemandel 1 Million Die
Steigerungen an dieſem Markte waren unbedeutend ſo ſtiegen
Chemiſch Heyden 100 900 Riedel 350 000 Goldſchmidt 50 000
Etwas feſter war der Markt für Elektrizitätswerke Es ſtiegen
Felten Guilleaume 400 000 Lahmeyer 200 000 Schuckert

500 000 Am Waggonmarkte gingen Görlitzer Waggon um
559 000 Linke Hoffmann um 100 000 zurück Die Maſchinenwerte
erfuhren nur unbedeutende Rückgänge ſo Adler Werke 90 000
Berliner Maſchinen 100 000 Hartmann 100 000 Humbold
Maſchinen 500 000 Steigerungen auf dieſem Markte wieſen
Berlin Anhalter Maſchinen mit 1 Million und Berlin Karls
ruher Jnduſtriewerke mit 200 000 auf Metallwerte waren
vorwiegend feſt Deutſche Kabel um 150 000 Deutſcher Eiſenhandel
um 50 090 Berliner Telefon um 35 900 höher Der Valutenmarkt
geſtaltete ſich außerordentlich ſchwach Es gingen Bagdad I um
500 000 Bagdad II ebenfalls um 500000 zurück Steigerungen
erzielten hier 26prozentige ſüd öſterreichiſche E B um 300 000

Am Schiffahrtsmarkte verloren Hapag und Hamburg
Bankaktien waren durchweg rückgängig

Vank für elektriſche Werte 500 000 Berliner Handel 1,2
Millionen

In Berlin koſtet heute

geſunder und zeitgemäß trockener Ware vereinzelt im Preiſe der
alten Ware angeboten Für Gerſte und Hafer hielt ſich die Nach
frage bei mäßigem Angebot Mehl und Hülſenfrüchte ſtark geſucht
und teilweiſe über Notiz bezahlt
Weizen märk 2250000 2350000 Roggenmchl 70 4700000 5100000

v pomm Weizenkleie 900000 920000mecklenb Roggenkleie 920000 950000ſchle Naps 2600090 2700009Roggen märk 1350000 1450000 Rübſen

o Leinſaat Sweſtpr Erbſen Vikloria 3500000 4000000mecklenb h Kleine Speiſeerbſen 2800000 3500000
ſchle ſ S FuttererbſenWintergerſte S BeluſchkenSommergerſte 1750000 1850000 Ackerbohnen

neue 1650000 1750000 Wichen
Hafer märk 1700000 1800000 Blaue Lupinen

pomm e S Gelbe Lupinen
mecklenb Seradellae ſchleſ S Rapskuchen 1300000Mais o Prov Ang prpt Seinkuchenloco Berlin S Trockenſchnitzel 725000 750000

ab Hamburg 1800000 1850000 Zuckerſchnitzel
Weizenmehl 70 T7200000 7600000 Torfmelaſſe 675000

Nauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepr 96000 99000 Haferſtroh drahtgepr 84900 88000 desgl Gerſtenſtroh
91000 92000 Langſtroh 94000 bis 99000 desgl Wieſenheu

altes 61000 66000Geld Brief Geld Brief altes 69000 73000 neues 66000 bis 71000 nenes1 Dollar 1097250 1102750 1 Pfund Skerling 4987500 5012500 61000 63000 Häckſel alles per 50 kg ab Statton
1 holl Gulden 428925 431075 1 Lire Jtalien 47381 47619
1 franz Frank 63840 64160 1 Peſeta Span 154612 50 155387 50
1 ſchweiz Frank 194512 50195487 50 1 Peſo Argent 863090 364910 Mekallnolierungen
1 belg Frank 51870 52130 1 Markka Finnl 30022 50 30576 501 Tſchechen Krone 33166 50 33333 50 1 Lew Bulgar 10174 50 10225 50 Berlin 3 Auguſt 1923
1 ſchwed Krone 290272 50 201727 50 1 Lei Rumänien Rotierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz
1 norw Krone 175560 176440 1 en Japan 530570 533530 Elektrolytkupfer wire bares promt cik Bremen oder1 dän Krone 195510 196490 1 Milreis Braſil 1117 20 1122 80 e w51 öſterr Krone 15 91 15 79 1 Dinar Jugoſl 118 701 119 30 Notierungen der Komminiou des Berliner Metallbörſenvorſtandes
1 ungar Krone 57 25 58 15 1 Milreis Port Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Verdeppelung des Galdzollaufgeldes Der Goldzollzuſchlag iſt für

340000 360000
140000 145900
175000 185000

Raffinadekupfer 99 99
Hüttenweichblei
Originalhüttenrohzink Preis im freien Verkehr

7 7 I7

e Zeit vom 8 bis uſt ei tobt uf 9 19 900 r o 2e e n e e e e en en e en en es eherher Vorwoche der 5219900 Vrrrent betrug mehr al verda bei J gen in n handelzübltcher Deſchaffenhet 130000 140000
che der 3249900 Prozent betrug mehr als verdoppelz In OHriginalhüttenaluminium 93 99 in 1mal gekerbt Blöcken

Fapiermark iſt nach der neuen rhöhung nunmehr das 109 20ache es desgl in Walz oder Drahtbarren
und rin änuttig b hge zu r riheen Stande vom 1 Mai 1921 Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Verkäuferwahl 980000 990000

e h hen Hüttenzinn mindeſtens 995 940000 950000utſehe Präziſionswerkzeug Verband in Charlottenburg erhöht Reinnickel 98 99 600000 610000
wit Wirkung ab Auguſt ſeine Multiplikatoren in folgender Weiſe AntimoneRegulus 130000 140000Schnei windeſchneid und Spannwerkzeuge aus W S 38000 aus Silber tn Barren ca 900 fein für 1 Kilo 20390000 20350090

a kombinierte Werkzeuge 37 090 feſte Lehren 38000 Metall We e e e e e es lege n an ereee ee e e e e Je geAber lttmeker 93009 tinerer 491 eng s idee r der Feneralverſammliung hh e un eilung einer Dividende von 2990 Proz vorzuſchlagen Jm Vorjahreper Deutſege St iralbe hrer Verband in Charlattenburg hat mit Wir gelengten 35 Proz Dividende und 25 Proz Bonus zur Auszahlung
kung ab 1 Auguſt folgende Müultiplitatoren feſtgeſetzt Gußſtahlbahrer Wanderer Werke vorm Winkitofer Jaenicke Akt Geſ in Schönau
zyl unter 1 Millimeter 24 600 bis 4 Millimeter 22 270 bis 7,5 Milli bei Chemnitz Jn der außerordentlichen Generalverſammlung wurde die
e 9 522 17 24 b 2700 ſo 5 1432 5 Mmeter 23000 bis 10 Millimeter 27 000 alles übrige bis einſchl 49 Milli
meter 30800 über 49 Milſimeter 392000 Schnellſtahlbohrer bis 4
Millimeter 12500 bis 7,5 Millimeter 15 400 bis 15 Millimeter 18000
über 15 Millimeter 17 500

Um 3 Uhr nachm felephonlsen Obermittelt Senthi
e rer che Berliner

beantragte Hapitalerhöhung auf 160 Mill Mark genehmigt Den bis
herigen Aktionären wird ein Bezugsrecht im Verhältnis von 2 zum
HKurſe von 4000 Proz zuzüglich eines Pauſchalbetrages für Bezugsrecht
ſteuer ſowie zuzüglich Börſenumſatzſteuer eingeräumt

re

Abſchluß der Lohnverhandlungen im Bergbanu
Berlin 3 Auguſt Eig Drahtmeldung Die Lohnver

handlungen im Bergbau wurden geſtern in den ſpäten Abend
ſtunden nach zweitägiger Dauer mit folgendem Ergebnis zu Ende
geführt Für die Bergarbeiter im beſetzten Gebiet wurde eine
Lohnerhöhung um 110 Prozent bewilligt für das Revier Jbben
büren eine ſolche um 95 Prozent und für die übrigen Bezirke um
99 Prozent mit Wirkung ab 2 Auguſt

2

Berlin 3 Auguſt Eig Drahtmeldung Vom Reichswirt
ſchaftsminiſterium wird mitgeteilt Die Entwicklung der Preis
und Lohnverhältniſſe zwang die Organe der Kohlenwirtſchaft ab
2 Auguſt gültige Ko lenpreiserhöhungen vorzunehmen Es war
nicht nur eine gleichzeitig mit den Bergarbeitern vereinbarte
Lohnerhöhung abzugelten d darüber hinaus in dem Kohlen
preis ein Geldentwertungsfaktor einzukalkulieren der dem bei der
jetzigen Preisentwicklung immer entſcheidender werdenden Um
ſtand Rechnung trägt daß zwiſchen dem Tage der Kohlenlieferung
und des Geldeinganges bei den Zechen ein mehrwöchiger Zwiſchen
raum liegt Man einigte ſich nach langwierigen Verhandlungen
einſtimmig auf Beſchlüſſe die eine Erhöhung der Kohlenpreiſe
für die Reviere des beſetzten Gebiets um etwa 143 Prozent und
i die anderen Reviere um etwa 125 Prozent durchſchnittlich
bedingen

Reichsausſtellung für Kolonialwaren
Am Sonnabend dem 4 Auguſt wird in Leipzig von dem

Reichsverband Deutſcher Kolonialwaren und
Lebensmittelhändler eine Reichsausſtellung für Kolo
nialwaren und Lebensmittel eröffnet und zwar auf dem Aus
ſtellungsgelände am Völkerſchlachtdenkmal Es iſt eine ſchlechte
Zeit für Ausſtellungen beſonders aber für eine ſolche in Kolo
nialwaren und Lebensmitteln das betonte auch in einer Vorbe
ſprechung der Vorſitzende des Verbandes Herr Koerner Berlin
Trotz zunehmender Knappheit könne die Ausſtellung zu der
150 Firmen zugeſagt haben ein Bild davon bieten wie es in der
Branche ausſieht Herr Verbandsdirektor Thorn wies darauf
hin daß jetzt im Zeichen der Gewetbefreiheit viel Elemente dem
Handel angehören die der ehrbare Handel lieber nicht in ſeinen
Reihen ſieht Der Verband laſſe es ſich angelegen ſein Lebens
mittel in genügender Menge hereinzubekommen Gleichzeitig
findet die Hauptverſammlung des Verbandes ſtatt und zwar in
der Hauptſache im großen Saale des Zentraltheaters Eingang
Gottſchedſtr 21

Die Kapitalerhöhung bei Heckerk Co
Die Heckert Co G zu Halle hielt heute Mittag im Hotel

Stadt Hamburg eine außerordentliche Generalverſammlung zum Zwecke
der Kapitalerhöhung ab Vertreten waren 37 409 000 ark nominal
Stammaktien und 1 Million Vorzugsaktien Die Tagesordnung wurde
ohne Debatte erledigt und es wurde ankragsgemäß beſchloſſen das
Kapital um 50 Millionen auf 100 Millionen Mark zu erhöhen und
zwar ſollen 40 Millionen Mark Aktien zur Verfügung des Vorſtandes
bleiben 10 Millionen zum Preiſe von 12000 Prozent von 1
den Jnhabern der Stammaktien angeboten werden Der Vorſitzende
Rechtsanwalt Schneider begründete die Kapitalerhöhung kurz damit
daß ein Teil des Geldes zum Ankauf der Anteile einer Glas
hütte ein weiterer Teil eventuell zum Ankauf der Grundſtücke in
der Deſſauer Straße Verwendung finden ſoll die ſich jetzt noch im
Beſitz der Gebrüder Heckert befinden Beſchloſſen wurde ferner daß ſich
das mehrfache Stimmrecht der Vorzugsaktien künftig automatiſch in
demſelben Verhältnis erhöht in welchem das Stammfkapital ſteigt
oder fällt in dieſem Falle vom 25fachen Stimmrecht auf ein 50faches

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck Co G Die
außerordentliche Generalverſammlung genehmigte die Erhöhung des
Aktienkapitals um 103 Mill Mark Stamm und 10 Mill Mark
Vorzugsaktien beide Gattungen ab 1 Oktober 1922 die dividenden
berechtigtd ſowie die Umwandlung der beſtehenden 3 Mill Mark
Vorzugsaktien Lik B in Stammaktien Von den neuen Stammaktien
ſollen 8 Mill Mark zugleich mit den in Stammaktien umgewandelten
3009 000 Mark Vorzugsaktien Lit B den alten Stammaktionären im
Verhältnis von 1 zum Kurſe von 100000 Proz angeboten werden
966 000 Mark der im Umlauf befindlichen 2,9 Mill Vorzuqgs
aktien Lit A werden zum m m Umtauſch angeboten dergeſtalt
daß gegen Ueberlaſſung von 3000 Mark Vorzugsaktien und Zahlung
der Börſenumſatzſteuer 1 neue Stammaktie entfällt 224000 Mark
werden den Jnhabern der noch im Umlauf befindlichen 3 358 000 Mark
Obligationen der Altenburger Aktienbrauerei zum Umtauſch angeboten
dergeſtalt daß gegen Ueberlaſſung von 15000 Mark Obligationen
1 neue Stammaktie entfällt

Bérsenkurse
Ohne Gewäühr
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PROSPERT
überM 3180 000 s neue Aktien

Greppiner Werke
2120 Stück über je M 1500

in Greppin
Nr 4521 6640

9

Die Aktiengesellscheft in Firma Greppfiner Werke ist Im Jahre 1871 gegründet worden
Der Sitz der Gesellschaft war anfangs in Berlin und ist im Jahre 1893 nach Greppin verlegt

worden
Der Zweck der Gesellschaft ist der Betrieb von Braunkohlenbaergbau Brikettfabrikation und

Ziegelei und aller dazu ehörigen und damit in Zusammenhang stehenden Nebengewerbe und der kauf
männische Vertrieb solcher e und Ziegeleiprodukte in allen dem Handel und Konsum 2
anpassenden Formen die Erwe ung und Errichtung oder Pachtung von Grundstücken und Anlagjeder Art welche zur Erreichung der vorgenannten Zwecke erforderlich und dienlich sind die Beteiigang
beziehentlich Angliederung bei anderen den gleichen Zwecken dienenden Unternehmungen

Die Bilanz nebst Gewinn und Verlustrechnung lautet wie folgt
Aktiva

LändereienGrundstucke der Brikeitſabrikx
Kohlenfelder
Baulichkeiten
MaschinenSeil Schwebebahn
Förderbahnen
UtensilienElektrische Zentrale
Elektrische Starkstrom

e
e aerde und Wagen
Tagebau der GrubenFabrikate der Brikeittfabrik
Fabrikate der Ziegelei
Metericlien
Hasse
Effekten
Keautionen

Wechse l
Beteiligungen
Deopitoren

im wesentlichen Reichsschatzanweizungen und fest
verzinsliche Wert
davon Bankguth

Haupt Bilanz am 31 Dezember 1922 Passiva

pi ere

n M 73 000 500

22

7000 Aktien Kapital 6 000 0001 Nicht abgehobene Bividende 55 619 40
1 000 000 Kreditoren 97 991 023 12430 006 Reservierte Löhne s 129 529500 005 Ruckstände für Knappsch Beruts

1 genossenschaft 1 200 0001 47 Steuern 87 640 204 041 Wechsel Akzepte 3 000 000
1 Delkredere 9 000und Be Reservefonds 19 949 509 611 Fonds für unvorhergesehene Aus
r gaben und Verluste 150 727 371 Erneuerungsfonds 135 0007500 Ackerdevastation und Wegever

1 legung 1 500 000r Wiedereufbau der Ziegelei 642 117 29
687 3153 Werkerhaltung 27 900 0004 866 549 91 Selbstversicherung 16 000 00024 393 616 353 Pensionsfonds t 095 0007475 Arbeiterfürsorge und Unter
200 000 stütrzungsfon des 720 000 b17 400 Gewinn278 790 201 wo Vortrag M 137 089 17

J in 1922 317 508 335 85 37 695 425 02
Gewinnverteilung

Tantieme für Aufsichts
rat u Vorstand M 5602 425 o

100 Dividende sowie
Bonus von 350 M 27 000 000

Fürsorgefonds für
Arbeiter 2000 000

Beamtenpensions

fonds 2000000l Vortrag l 093 000M 37 695 425 02

305 913 154 85 305 913 154 85darunter M 54 390 204 04 für Reicheskohlensteuer

Debet Gewinn und Verlustrechnun am 31 Dezember 1922 Kreait

General Unkosten
Soziale Beiträge
AbschreibungenRuckstellung für Werkerhaltung
KRuckstellung f Selbstversicherung
Gexinn

54
5

2

u s 8 Gewinn Vortrag

ZinsenAckerpachten und Mieterträge
Betriebs Ergebnisso

darunter laufenäe Steuern M 7992 392 55
Bäecxkstellung dafür 33 250 000

56

187 089 17
140 039 125 23

1074 165 21
36 761

I 357 18 61

Mk 1980 000 betrug wurde im Jahre 1879 auf Mk 990 000 herabgesetzt

abgebaut sind und ein noch gewinnbares Kohlenquantum von ca 45 000 0009 hl enthalten

Des Grundkapttal der Gesellscheft das bei Errichtung der Gesellschaſt 660 000 Taler
dagegen im Jahre 1890 um

Mk 339 000 auf Mk 1320000 und im Jahre 1921 um Mk 1500000 auf Mk 2820000 erhöht
Durch Beschluß der außerordentlichen Generalversammlung vom 29 Dezember 1922 wurde das

Aktienkapital zwecks Vermehrung der Betriebsmittel um weitere Mk 3 180000 durch Ausgabe von
2120 Stück neuer Aktien Nr 45216640 über je Mk 1500 mit Dividendoenberechtigung vom 1 Januar
1922 ab erhöht

Die neuen Aktien wurden unter Ausschluß des gesetxlichen Berugsrechtes an ein Konsortium
unter Führung der Bank Commandite Simon, Katz Co Berlin zum Kurse von 900 h gegen dieVerpflichtung begeben hiervon zunächst den ersten Zeichnern soviel Aktien zur Verfügung zu halten
als von diesen auf Grund der statutarischen Gründerrechte bei Neuemissionen die Hälfte der zu
emittierenden Aktien nach Verhältnis ihrer Beteiligung bei der ersten Zeichnung zum Parikurs zu über
nehmen bezogen werden und die hiernach übrigbleibenden Aktien den Aktionären derart zum Bezuge
anzubieten daß auf den von dem Aufsichtsrate zu bestimmenden Betrag an alten Aktien die von dem
Aufsichtsrate festzusetzende Anzahl von neuen Aktien entfallan Da auf die vom Kufsichtsratsvorsitzenden
im Deutschen Reichanzeiger ergangene Aufforderung sich keiner der ersten Zeichner während der
statuarischen Frist zur Geltendmachung der Gründerrechte gemeldet hatte hat das Konsortium von den
neuen Aktien den bisherigen Aktionären Mk 2820000 und zwar auf je Mk 1500 Aktienkapital der
alten Aktien eine neue Aktie über Mk 1500 zum Kurse von 900 an geboten Die restlichen
Mk 360 000 neuen Aktien verbleiben dem Konsortium unter hälftiger Gewinnbeteiligung der Gesell

n schaft zur freien Verwertung Das aus der Begebung der neuen Aktien entstandene Agio ist nach Abzug
der Kosten der Kapitalserhöhung mit Mk 18599 112 dem ordentlichen Reservefonds zugekflossen
während der aus der Verwertung der restlichen Aktien für die Gesellschaft erzielte Gewinn in Höhe von
Mk 34 901865 im laufenden Jahre dem gleichen Fonds zugeführt werden wird

Kapital der Gesellschaft beträgt nunmehr Mk 6000000 und ist eingeteilt in 3300 Aktien zu
je Mk 300 Nr 3300 und 3340 Aktien zu je Mk 1500 Nr 33016640Die neuen Aktien lauten auf den Inhaber sind den alten Aktien gleichberechtigt und tragen die
Unterschriften des Vorsitzenden des Aufsichtsrates und des Vorstendes in Faksimile sowie die Hand
zeichnung eines Kontrollbeamten

An Dividenden wurden in den letzten fünf Jahren verteilt
1918 20
1919 22 auf ABKk 1320000 Aktienkapital
1920 44

1921 4490 v o 2 820 0001922 450 6000000Am 30 Juni 1923 hatten folgende Büanzkonten eine wesentliche Veränderung erfahren Bank

guthaben M 629 808 513 Reichsschatzanweisungen M 650 000 000 Effekten M 38 539 Kreditoren
M 301 007 302

Der Grubenbesitz umfaßt 772 Morgen Braunkohblenfelder in den Gemarkungen Wolfen Greppin
Gutsbezirk Greppin und Sandersdorf die teils Eigenbesitz teils Pachtfelder zum größten Teil bereits

Hingegen hat
die Gesellschaft südlich von Delitzsch in den Gemarkungen Werbelin Brodenaundorf Kattersnaundorf
und Woliteritz die Abbaugerechtigkeiten von Braunkohlen Tiefbaufeldern mit einem schätzungsweisen
gewinnbaren Kohleninhalt von 230 000 000 hl erworben

In den letzten drei Betriebsjahren betrug die Kohlenförderung und der Brikettabsatz
Koblenförderung Brikettabsatz

B2 5 929 132 hl 1 343 601 Ztr6374 010 1 388 836
71tt un 1 455 998

Bezüglich der Angaben über die Betriebe der Gesellschaft den Vorstand undAufsichtsrat die Generalversammlungen die Bekanntmachungen das Geschäftsjahr die
Reingewinnvertellung sowle die Zugehörlgkeit zum Mitteldeutschen BraunkohlensyndikatG m b wird auf den Prospekt vom Dezember 1922 veröffentlicht in Nr 602 des Ber
liner Börsen Courier vom 23 Dezember 1922 und in der Saale Zeitung Halle a vom 23
Dezember 1922 verwiesen Ergänzend ist nachzutragen daß die Generalversammlung vom 24 März
1923 als feste jäbrliche Vergütung neben der Tantième für die Aufsichtsratsmitglieder den Gegenwert
von 22 t Rohbraunkohle zum jeweiligen Bahnabsatzverkaufspreise ab Werk für den Vorsitzenden das
Doppelte festgesetzt hat ferner daß sich die Zahl der Dampflokomotiven zur Bedienung der Gleisan
schlußanlagen von 2 auf 4 erhöht und die Berufung der Generalversammlung durch öffentliche Bekannt
machung nach dem Sitz der Gesellschaft oder nach einem anderen Orte innerhalb des Deutschen
Reiches zu erfolgen hat

Das Ergebnis des laufenden Geschäftsjahres dürfte unter allen durch die jetzigen Zeitv erhunt
nisse bedingten Vorbehelten wieder ein befriedigendes sein

Greppin im Juli 1923
Greppiner Werke

Wagner

Auf Grund des vorstehenden Prospektes sind

M 3180 000 neue Aktien
Greppiner Werke

in Greppin2120 Stück zu je M r Nr 4521 6640

zum Haendel und zur Notiz an der Berliner Börse zugelassen worden
Berlin im Juli 1923

Bank Commandite Simon Ratz Co

m ſenee
Bunte B

Dir Albert Koch
Jägergaſſe 1

Die vielſeitigen
z Angqust Dardlet

ſind erſtklaſfigAttraxtionen

Anfang Uhr

Neues Theater in
Leipzig

Sonmmnab 4 Aug 7
Das ſtärkere Band

Sonnt 5 Aug 7Das ſtärkere Band

Altes Theater in
Leipzig

Sonnab 4 Aug 80Der Pfarrer von
Kirchfeld

Sonnt 5 Aug 80Der Pfarrer von
Kirchfeld

Operetten Theater
in Leipzig

Sommab 4 Aug 7
Katja die Tanzerin

Sonnt 5 Aug 30Madame Pompadour

T Katja die Tänzerin
Bictoria Theater

in Magdeburg
Sonnabend 4 Auguſt

Die Ehre

Sonntag 5 Auguſt
Der kühne Schwimmer ſend

H Schnee Hachf

eſsvert I Ah

aufen hUntergzeuge

Strumpfwaren
t d erſten Spezialgeſch

Gr Steinſtraße 84
Gegründet 1838

behſ Bethmann

Werkslätften
für

Wohnungskunst

Halle a d S
Gr Sieinsir 79 80

Kunrigewerde Stoffe

Teppiche Gardinen

C

I MiIIion
Mk zahlen wir für
große Hauzerpistolen

Kal 763 mit Holz
futteral ohne ſolches
950000 M und erbitten
ſofortige Nachnahmezu

S ohne echreibung 30 c
lang zehnſchüſſig vonAlle übrigen aterwehen etOberndor am Neckar
Viſter 1000 m Alle

Gutſttzende dauerhafte

Korsetts
empfitehk

i Hohoee Bach

anderen Piſtolen auch
Mauſer 9 mm Viſier
500 werden nicht

Waffenhandiung
Anders Bock

Gr Steinßr 84 Königsberg i Pr 5

Wetterfeste
Sehlagläden

labriziert
rik

Hönemann

ine

sind die vorzüg
lichen

Favorik
Vobach

oie de o BohnitteFRAUEMNVELI mit denen auch
Ungeübte die

schönsten Kleider selbst herstellen
können

Erhältlich bei W F Wollmer Halle

JÄnger ürobeanten

in Vaär Lohn und Kaſſeweſen
erfahren ſucht

Rittergut Seeburg
Poſt Oberröblingen a See

Für kinderloſen Haus Schweſtern f Privat
lt ſuche ein an ſelb pflege ſofort oder ſpäter

ändiges Arbeiten ge geſucht Allianz
wöhntes Schweſternhaus

Jmmanuel
Hannover Wedekindſt

e e S o
Einfache Skütze
od Hausmädchen nur
ſolide m beſten Zeug
niſſen v Gehalt
Wiener Berlin
Warkgrafenſtraße 16

h

besgererſädchen

bei guter Koſt und zeit
emäßem Lohn Werteehe an Frau

M Talkenberger
Limbach in Sa erb

Heilanſtalt für äußere
Tuberkuloſe in Hohen
lychen ſucht ſofort tücht

Suche junges ſolides
Mädchen

als Hilfe für meine
Filiale Wurſtfabrik

A Orling
Wilhelmſtraße 32

Hotelköchin
tüchtig und ſelbſtändig
geſucht für ſof Angeb
mit Zeugnisabſchr und

Lohnanſprüchen an

Hokeltovenzollern
eimar

Kleines oder mitileres

h
mit Garken

im Süden Halles zu kaufen geſucht
erbeten unter V 1136

Wellen berrche De Dietor Molorrad
d einer hieſigen A G neues Modell mit Leerlauf und Soziusſigtz gut

erhalten ſofort zu kaufen geſucht Angebote
ſucht für ſofort unter A 50 an die Expedition dieſer Zeitung

12 guteingerit

lahdwirtswitwe

evang mit 12j Tochter
erf in Wirtſchaftsleit
Krank u Operations
dienſt 9 J Schweſter
ſucht Wirkungskreis in

Klinik Heim Gemeinde W

Amtliche Bekanntmochung

frauenioſen Haushal od BekanntmachungSaueeee zimmer betr Ausgabe neuer Brotmarken
an M Frank Eis R in möglichſt zentraler Lage der Stadt
leben Lutherſtraße 25 Offerten unter C 1143 an die e

Exped d Zig erbeten

Die Ausgabe der ab 20 Auguſt 1923
h gültigen Brotmarken findet in den zu

ſtändigen Polizei Ravieren und Wachen
i in folgender Reihenfolge ſtatt

am Wontag dem 6 Auguſt 1923 an diee en W e Barehgngen Tit änu erraten e e
Guterhaltene

eiſerne Vetſſtellen

am Mittwoch dem 8 Auguſt 1923 an die
Haushaltungen mit den Anfangsbuchſt J L

aus Arbeiterbaracken ſtammend zu verkaufen
Angebote an Portland Zementwerke

jöx xc

Angeb

an die dieſer S Der Brotausweis iſt vorzulegen
Wohnhaus

in ruhiger Lage gegen
bar oder Wertpapiere
zu kaufen geſucht Off
unter O 3291 an die
Exped d Ztg erbeten

am Donnerstag dem 9 Auguſt 1923 an dieHaushaltungen mit den Anfangsbuchſt O

Saale Aktiengeſellſchaft Granau
bei HalleSaale erbeten

Loln

am Freitag dem 10 Auguſt 1923 an die

Kochofen gebraucht

Haushaltungen mit den Anfangsbuchſt R S

Die Verſorgung der Anſtalten uſw erfolgt

verk Schreckenberg

Lanz oder Wolf

in dor bisherigen Weiſe durch Sammsbo
ſcheine weiter

Halle den 28 Juli 1923
Der MagiſtratGerichtsreferendar

ſucht für 1 9 od 1 10
n möbliertes immer

ngeb unt B an die
Familien Nachrichten

ne weigſtelle dieſer Zeitg

e Promenade 10 Von auswärts
Neue u Tebranchte

Tee Lagerräume

für gewerbliche Zweſe
für ſofort oder 1 10
unter E 1120 an die Geſch

am Sonnabend dem 11 Auguſt 1923 an die
Haushaltungen mit den Anfangsbuchſt Z

27 56

40 60 PS oder
größer zu kaufen Bernburg Vermählte Walter Nauckemit Eliſabeth ul motorenng des Preiſes

der PS Stärke Fabri

Ktationstchwester

Wir suchen für unsere Bezugsabteilu
Börsenhandel und

mehrere gut durchgebildete

Bankbeamte
Gesuche m Zeugnisabschr u Lichtbild an die Personalabteilung erbeten

Commerz und Privathank

ng Effektenkasse Depotbuchhaltungevisenebteüung

Aktiengesellschaſt
Filiale Dresden

Intes Volt v Udreh geſucht en Ailoſſert Gr J Todesfall Bernhard
enbach

z r H Oſtberg o jen Todesfall Gottlieh
oUmgeh Angeb an Berli W o Aord Verlobte Liſa Schüa d Zp r T p berg e h e So ſirexTorgau Verlobte Margarete Rück

Wi iener Kaufe riem mit Otto Veſchel r
Kaninchen Zwergpony Jch war am ganzen Leibe mit

möglichſt jung in jeber Stute 1,25 flott ſchick
Anzahl zu kaufen geſ GuminsklO rrien unter D 1144 Sedggererf

an d Exped d Ztg in Weſtfalen

Auto
ea 18 20 PS Licht Anlaſſer moderne

echte
dasKarroff kaufen ſ S e2 PS Wanderer Motorrag S T das J

unterſetzt gegen Getriebemaſchine zu tauſchen
geſucht Kaufe und verkaufe auch

Kurt Reinhold Glauchau Sonnenſtr Fl
Telephon 111

g e
a allen Apot S en Drogerien

Eigentum Ver Druckl e Suc Linben Saale
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